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Einführung einer Familienjahreskarte für den Zoologischen Stadtgarten 

Punkt 1 wird geändert in: 

Der Gemeinderat beschließt, ab 01.07.2010 probeweise für ein Jahr eine Fami-

lienjahreskarte zum Preis von 70,00 €/Jahr einzuführen.  

Jedes Familienmitglied erhält einen eigenen Ausweis.  

Diese Karte gilt für zwei Erwachsene und ihre Kinder. 

 

 

 

Laut der Verwaltungsvorlage sollen lediglich Familien mit einem gemeinsamen 

Wohnsitz in den Genuss einer Familienkarte für den Zoologischen Stadtgarten 

kommen. Die GRÜNEN Gemeinderatsfraktion setzt sich dafür ein, dass auch Eltern 

mit unterschiedlichen Wohnsitzen die Vorzüge einer Familienkarte nutzen dürfen. 

Der Begriff "Familie" wird heute weiter gefasst: Neben der "traditionellen Familie" gibt 

es viele getrennt lebende oder geschiedene Eltern. Diese würden bei einer 

Beschränkung auf den gemeinsamen Wohnsitz diskriminiert. 

In den einschlägigen Berichten zur Armuts- und Sozialberichtserstattungen wird oft 

darauf hingewiesen, dass Alleinerziehende und deren Kinder in besonderem Maße 

von Armut betroffen sind oder davon bedroht werden. Die so genannten Teilfamilien 

sind häufig wirtschaftlich schlechter gestellt als zusammenlebende Eltern.  

Sachverhalt/Begründung: 
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In der ungünstigsten Fallkonstellation bedeutet der Ankauf von getrennt gekauften 

Jahreskarten eine finanzielle Mehrbelastung von 30 €/ Familie. Aus diesem Grund 

setzen wir uns dafür ein, dass die Familienkarten auch von getrennt lebenden 

Familien genutzt werden dürfen. 
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